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Bayerischer Arbeitsschutztag 2025
Vortrag von Dr. Manuela Sirrenberg

Wenn smarte Systeme stressen
Psychische Belastungen in der digitalisierten Arbeitswelt
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Überblick

Welche Auswirkungen hat der digitale Wandel für 
die Gesundheit von Beschäftigten?

Wie kann Digitalisierung in der 
Gefährdungsbeurteilung berücksichtigt werden?

Auf was sollten Unternehmen achten?
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Veränderung der Arbeitstätigkeit (z. B. Meyer et al. 2019). 

▪ Arbeitsverdichtung

▪ Entgrenzung

▪ monotone Arbeitsabläufe

▪ geringerer Handlungsspielraum

Gesundheitliche Auswirkungen (Böhm et al., 2024). 

▪ mehr Stresserleben

▪ Abschalten fällt schwer

▪ emotionale Erschöpfung

▪ Risikofaktor für Burnout

Negative Folgen der Digitalisierung

Welche Auswirkungen hat der digitale Wandel für die Gesundheit von Beschäftigten?

#KI-generiert
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Das Transaktionale Stressmodell: Digitaler Stress

Welche Auswirkungen hat der digitale Wandel für die Gesundheit von Beschäftigten?
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Das Transaktionale Stressmodell: Digitaler Stress

Welche Auswirkungen hat der digitale Wandel für die Gesundheit von Beschäftigten?

Zwei Phasen

▪ Primäre Bewertung

▪ Sekundäre Bewertung

Beide Phasen können sich

Überlappen und gegenseitig beeinflussen.

Ist der Bewertungsprozess abgeschlossen

kommt es zu Bewältigungshandeln

▪ Instrumentelles Coping

▪ Emotionales Coping

Danach Neubewertung
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Systemfehler und Cortisol

(z. B. Riedl et al.,2012)

▪ Ein Systemausfall kann zu einem 

signifikanten Anstieg von Cortisol 

(wichtiges Stresshormon beim Menschen) 

führen.

Gesundheitliche Auswirkungen von Stress

▪ chronisches Burnout

▪ Depressionen

▪ abdominale Adipositas

▪ Unterdrückung der Immunfunktion,

▪ chronische Hypertonie (Bluthochdruck)

▪ Atherosklerose

▪ Schlafstörungen

▪ Entwicklung schwerer Erkrankungen

Digitalisierung und Stress

Welche Auswirkungen hat der digitale Wandel für die Gesundheit von Beschäftigten?

#KI-generiert



7Stress & Digitalisierung / Dr. Sirrenberg / 04.12.2025 7www.lgl.bayern.de

„Moderne Erkrankung, die durch die Unfähigkeit verursacht wird, auf eine gesunde Weise 

mit Computertechnologien umzugehen“ (Graig Brod, 1984)

5 Faktoren von Technostress / Digitaler Stress (Tarafdar et al., 2007)

▪ Techno-Overload (Überflutung), 

▪ Techno-Invasion (Omnipräsenz), 

▪ Techno-Complexity (Komplexität), 

▪ Techno-Insecurity (Jobunsicherheit) und 

▪ Techno-Uncertainty (Verunsicherung). 

Technostress

Welche Auswirkungen hat der digitale Wandel für die Gesundheit von Beschäftigten?

#KI-generiert
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techno-unreliability (Unzuverlässigkeit von Technologien)

Was stresst Beschäftigte? 

Welche Auswirkungen hat der digitale Wandel für die Gesundheit von Beschäftigten?

#KI-generiert
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techno-complexity (hohe kognitive Komplexitätsanforderungen)

Was stresst Beschäftigte? 

Welche Auswirkungen hat der digitale Wandel für die Gesundheit von Beschäftigten?

#KI-generiert
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techno-invasion (Entgrenzung, z.B. Arbeit-Familie)

Was stresst Beschäftigte? 

Welche Auswirkungen hat der digitale Wandel für die Gesundheit von Beschäftigten?

#KI-generiert
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techno-overload (Arbeitsverdichtung infolge der Nutzung von Technologie)

Was stresst Beschäftigte? 

Welche Auswirkungen hat der digitale Wandel für die Gesundheit von Beschäftigten?

#KI-generiert
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techno-insecurity (Technologieinduzierte Arbeitsplatzunsicherheit)

Was stresst Beschäftigte? 

Welche Auswirkungen hat der digitale Wandel für die Gesundheit von Beschäftigten?

#KI-generiert
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techno-uncertainty (Instabiles digitales Arbeitsumfeld)

Was stresst Beschäftigte? 

Welche Auswirkungen hat der digitale Wandel für die Gesundheit von Beschäftigten?

#KI-generiert
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Positive Effekte der Digitalisierung 

Welche Auswirkungen hat der digitale Wandel für die Gesundheit von Beschäftigten?

Befunde überwiegend zu Effekten von orts- und zeitflexibler Arbeit (s.a. Vortrag Fr. Prof. 

Michel)

▪ bei eigenen Einflussmöglichkeiten z.B. weniger Family-Work-Konflikte

▪ …

Effekte zu Assistenzsystemen (Badura et al. 2025)

▪ Physische Assistenzsysteme

• Exoskelette: Bisher geringe Befundlage, aber Hinweise auf positive Effekte bei guter 

Gestaltung (Bär et al., 2021)

• Cobots: verbessern Produktivität und sorgt für eine sichere Arbeitsumgebung

▪ Sprachassistenzen & Chatbots

• Reduktion von monotonen Tätigkeiten

• Erledigung von Routineaufgaben

#KI-generiert
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Erfassung psychischer Belastungen im Rahmen der Gefährdungsbeurteilung

Wie kann Digitalisierung in der Gefährdungsbeurteilung berücksichtigt werden?

Arbeitsaufgabe

▪ Unvollständige, partialisierte Tätigkeiten

▪ abwechslungsarme Tätigkeiten, einseitige Anforderungen

▪ unzureichende Handlungsspielräume in Bezug auf Arbeits-

und Pausenzeiten, Arbeitstempo, -mittel- und Abläufe, 

Arbeitsziele und -menge

▪ emotionale Dissonanz

▪ traumatische Ereignisse bei der Arbeit

▪ unzureichende Passung von Arbeitsanforderungen und 

Qualifikation der Arbeitenden

▪ unzureichende Gelegenheit zu sozialen Kontakten, sozial 

isolierte Arbeit

Arbeitsorganisation, Arbeitszeit

▪ Häufige oder langandauernde Unterbrechungen und Störungen 

der Arbeit

▪ Ungleichgewicht von Arbeitsmenge, Aufgabenkomplexität und 

Arbeitszeit

▪ Unzureichende Kommunikations- und Kooperationsmöglichkeiten

▪ unklare Kompetenzen und Zuständigkeiten, Rollenunklarheit

▪ überlange Arbeitszeiten

▪ Pausenausfall

▪ mangelnde Vorhersehbarkeit und Planbarkeit von Arbeitszeit

▪ ungünstig gestaltete Schichtarbeit

Soziale Beziehungen

▪ mangelnde soziale Unterstützung durch Kollegen und/oder 

Vorgesetzte

▪ destruktives Führungsverhalten

▪ häufige/schwere Konflikte und Streitigkeiten, verbale 

Aggressionen am Arbeitsplatz

▪ Verletzung der Integrität und Würde von Personen durch 

Mobbing, soziale Ausgrenzung, Diskriminierung oder 

sexuelle Belästigung

Arbeitsumgebung

▪ Ungünstige klimatische Arbeitsumgebung, fehlende 

Einflussmöglichkeiten auf Raumklima (Sonnenschutz, 

Regelung der Klimaanlage)

▪ Lärm, störende Hintergrundgeräusche

▪ Unzureichende Beleuchtung, fehlende 

Einflussmöglichkeiten 

Illustration: Quelle: Birte Cordes/GDA Psyche
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Wie Digitalisierung berücksichtigen?

Zum Download: https://www.arbeitswissenschaft.net/angebote-produkte/checklistenhandlungshilfen/alf-che-umsetzungshilfen-arbeit40

Wie kann Digitalisierung in der Gefährdungsbeurteilung berücksichtigt werden?

https://www.arbeitswissenschaft.net/angebote-produkte/checklistenhandlungshilfen/alf-che-umsetzungshilfen-arbeit40
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Wie Digitalisierung berücksichtigen?

Zum Download: https://www.arbeitswissenschaft.net/angebote-produkte/checklistenhandlungshilfen/alf-che-umsetzungshilfen-arbeit40

Wie kann Digitalisierung in der Gefährdungsbeurteilung berücksichtigt werden?

https://www.arbeitswissenschaft.net/angebote-produkte/checklistenhandlungshilfen/alf-che-umsetzungshilfen-arbeit40
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Maßnahmen zur Reduzierung von Technostress

Auf was sollten Unternehmen achten?

Qualifikation der Mitarbeiter:innen /

IT Literalität

▪ Ausbildung und Weiterbildungen; 

Schulungen und Training

▪ Trainings und Schulungen sollten 

allgemeine UND technologiespezifische 

Kompetenzen vermitteln. 

▪ Vorsicht: Es kommt auf die Gestaltung der 

Schulungen an. Bei schlechter Vermittlung 

droht „techno-overload“.

#KI-generiert
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Maßnahmen zur Reduzierung von Technostress

Auf was sollten Unternehmen achten?

Beteiligung

▪ Einbindung der Mitarbeiter:innen in die 

Auswahl und Implementierung von neuer 

Technik.

▪ Fehler und Probleme zeigen sich frühzeitig 

und können beseitigt werden oder 

Alternativen angeschafft werden.

▪ Mitarbeiter:innen können von Anfang an 

Erfahrungen mit der neuen Technik 

machen. So erleben sie weniger Ängste 

und entwickeln mehr Sicherheit.

#KI-generiert
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Maßnahmen zur Reduzierung von Technostress

Auf was sollten Unternehmen achten?

Verfügbarkeit technischer Support

▪ Sicherstellung der Erreichbarkeit von 

kompetenten IT-Mitarbeiter:innen.

▪ IT-Support/-Expert:innen lösen sowohl 

technische Probleme als auch techno-

overload und techno-reliability.

▪ Mitarbeiter:innen, die wissen, dass ein 

kompetenter IT-Support verfügbar ist, sind 

weniger gestresst – unabhängig von der 

tatsächlichen Nutzung des Supports.

#KI-generiert
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Maßnahmen zur Reduzierung von Technostress

Auf was sollten Unternehmen achten?

Klare Regeln

▪ Festlegen von Erreichbarkeiten

▪ Verantwortlichkeiten festlegen

▪ Regeln zur Digitalen Kommunikation

#KI-generiert
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Maßnahmen zur Reduzierung von Technostress

Auf was sollten Unternehmen achten?

Gutes Teamklima schaffen

▪ Kollegiale Unterstützung kann 

Technostress und seine Folgen 

verhindern/reduzieren.

▪ Förderung von Offenheit, Fairness, 

respektvoller Kommunikation und 

Fehlerkultur.

#KI-generiert
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Die Digitalisierung verstärkt bekannte und erzeugt neue Herausforderungen (für uns alle)

✓ Die Gefährdungsbeurteilung bietet einen systematischen Ansatz, um die Risiken der 

Digitalisierung zu bewerten, zu beurteilen und Maßnahmen zu ergreifen, um diese zu 

reduzieren. Dies ist gesetzlich verpflichtend für alle Unternehmen.

✓ Bei guter Gestaltung der Arbeitsbedingungen ist Digitalisierung eine Chance.

✓ Verhältnisprävention geht vor Verhaltensprävention.

Zusammenfassung
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Ich wünsche Ihnen eine schöne Adventszeit und bleiben Sie gesund!
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